
Der Gemeinderat 

 

1. nimmt Kenntnis vom aktuellen Sachstand der bundesweiten Überlegungen zur 

Ausstattung von Schulen und Kindertagesstätten mit Luftreinhaltungsgeräten (Ziel: 
Verringerung von Infektionsrisiken, speziell bezogen auf den Sars-CoV-2-Virus); danach 
sind mobile Luftreinigungsgeräte bis auf Weiteres nicht flächendeckend, sondern nur in 
schwer lüftbaren Klassen- bzw. Fachräumen vorzusehen; 

 

und beschließt 

 

einstimmig, 

 

2. der kurzfristigen Beschaffung von bis zu 60 mobilen Luftreinhaltungsgeräten 
(angenommener Stückpreis: 3.750 EUR pro Gerät inkl. MwSt.; Anschaffungskosten 
gesamt: ca. 225.000 EUR) und bis zu 150 CO2-Ampeln (angenommener Stückpreis: 250 
EUR pro Gerät inkl. MwSt.; Anschaffungskosten gesamt: ca. 37.500 EUR) für die in 
städtischer Trägerschaft stehenden Schulen und Kindertagesstätten zuzustimmen. Die 
angestrebte Landesförderung (vgl. Ziffer 5) beläuft sich auf 50 % der 
Anschaffungskosten. Die Geräte sind entsprechend den Vorgaben des vom Land 
angekündigten Förderprogramms („schwer lüftbare Räume“) und in Absprache mit den 
jeweiligen Schul- bzw. KiTa-Leitungen vor Ort betriebsbereit bereitzustellen. 

3. im Zusammenhang mit der vorgenannten Beschaffung einer außerplanmäßigen 
Bereitstellung von Haushaltsmitteln in Höhe von max. 300.000 EUR zuzustimmen. Die 
Haushaltsmittel sind im investiven Finanzhaushalt übergeordnet auf dem 
Produktsachkonto 21100000-78312020.702 bereitzustellen. Die Finanzierung erfolgt 
soweit möglich über die im laufenden Haushaltsjahr gebildete Deckungsreserve für 
pandemiebedingte Risiken (Produktsachkonto 61200000-44980000). 

4. die Verwaltung zu beauftragen, alternativ zu der in Beschlussziffer 2 vorgesehenen 
Beschaffung eine Bereitstellung der Geräte im Wege der Miete / des Leasings zu prüfen; 

5. die Verwaltung zu beauftragen, zur Finanzierung der mobilen Luftreinhaltungsgeräte 
Mittel aus den hierfür von Land und Bund angekündigten Förderprogrammen zu 
beantragen. 

6. die Verwaltung mit einer Berichterstattung in der Sitzung des Schulbeirats am 
15.11.2021. zu beauftragen. 

 


